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Gedanken auf den Weg

Wenn der Himmel einen Menschen lieht, dann liisst er ihm einen
Freund begegnen.

Chinesisches Sprichwort.

Hie Liehe engverbundener Freunde ist ein Wunder, und zwar das

(schönste, das es geben kann.

Eduard Möricke.

Ich bin durch mein Herz, was ich bin. Heinrich Pestalozzi.

Liebe ist noch seltener als sogar das Genie. Und Freundschaft ist
noch seltener als Liebe.

Charles l'eguy.

Ueberall lernt man nur von dem, den man lieht.
J.W. v. Goethe.

Her Freund sei Euch das Fest der Erde.

Friedrich Nietzsche.

Hie Skepsis der Jünglinge beruht wesentlich auf zu wenig Erfahrung,
die Skepsis der Greise auf zu viel Erfahrung.

Kurt Hiller.

Wahre Freunde sind ohne Geschmack wie klares Wasser, b alsclie

freunde haben Honig auf ihren Zungen.
foltro.

11


	Gedanken auf den Weg

